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2 
September 2010 

Liebe Schulgemeinde, 
ch wünsche uns allen ein schönes neues Schuljahr, in dem wir erfolgreich 
ehren und lernen können. Vor allem begrüße ich unsere 175 neuen 
extanerinnen und Sextaner und hoffe, dass sie sich bald heimisch fühlen am 
chiller.  

as Schuljahr steht unter dem Thema „Gutes Miteinander Schaffen“. Wir 
ollen versuchen im Laufe dieses Jahres ein Sozialcurriculum des Schiller-
ymnasiums zu entwickeln und dabei können alle mithelfen. 

er Ort dafür ist der Arbeitskreis Gute Schule, in dem auch das 100-jährige 
chuljubiläum im Jahre 2012 vorbereitet werden soll. Alle Termine dazu finden 
ie auf der letzten Seite dieses Heftes. 

s grüßt Sie herzlich 

hr 
anfred Keller 

lückwünsche 

ir gratulieren 
• Frau Wiesmeier und Herrn Jaeger zu
• Frau Geiger und Herrn Möhringer-G

Schäffner zum 20-jährigen Schiller-Ju
• Frau Mühlbacher zur Hochzeit, 
• Frau Brucher und Frau Dr. Falk zur B
 

  
 

m 35-jährigen Schiller-Jubiläum, 
ross zum 30-jährigen, Frau 
biläum, 

eförderung zu Studienrätinnen. 



Wir begrüßen 
 
unsere neuen Kolleginnen und Kollegen 

 

 
 

von links nach rechts: Christoph Keppler (D, Ek), Andrea Hurst (Ek, Spo), Anette Burkholder (Bio), Anne 
Spreckelsen (D, Ge, ER), Karin Sauer (E, Bio), Dr. Stefan Schipperges (Ge, KR), Eva-Maria Gebert (D, Eth, BK), 
Rebecca Braun (D, M), Andreas Kleis (Mus, M), Jacquelynn Bensing (E, amerik. Assistentin) 
 
unsere neuen Praktikantinnen und Praktikanten: 
 

 
 
von links nach rechts: Björn Siller (RK, Ge), Sabrina Lipps (M, Ph), Noemi Joosten (M, RK), Hannes Kliewer 
(D, Gk), Julia Kleiner (E, Spa), Alexander Fies (Ch, D), Kerstin Wölfle (L, Ge) 
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Wichtige Informationen für Eltern  
 

1. Ferientermine 10/11 
 
Herbstferien  Sa 30.10.10 – So 07.11.10 
Weihnachtsferien  Do 23.12.10 – So 09.01.11 
Fastnachtsferien  Do 03.03. – So 13.03.11 
Osterferien   Do 21.04. – So 01.05.11 
Pfingstferien  Sa 11.06. – So 26.06.11 
Sommerferien  Do 28.07. – So 11.09.11 
 
 

2. Beurlaubungen 
 
Beurlaubungen bis zu zwei aufeinanderfolgenden Tagen während des 
Schuljahres kann der Klassenlehrer aussprechen. Über Beurlaubungen von 
drei und mehr Tagen, vor allem aber über Beurlaubungen unmittelbar 
vor oder nach den Ferien kann nur der Schulleiter entscheiden. Ein 
Antrag muss schriftlich ca. eine Woche im Voraus im Sekretariat 
eingehen. Er kann nur in besonders begründeten Ausnahmefällen 
genehmigt werden (vgl. § 4 der Schulbesuchsverordnung). Urlaubsreisen 
außerhalb der Ferienzeiten (wegen billiger Flugpreise) werden 
grundsätzlich nicht genehmigt. Bitte zeigen Sie Solidarität mit den 
anderen Familien: Ein Unterlaufen dieser Regelung wird oft doch 
bekannt und ist peinlich für alle Beteiligten. 
 
 

3. Lernmittelfreiheit 
 
Wie an allen Schulen in Baden-Württemberg gibt es auch am Schiller-
Gymnasium Lernmittelfreiheit, d.h. heißt für notwendige Bücher und 
Materialien müssen die Eltern nichts bezahlen (Ausnahmen: Lernmittel 
geringen Werts bis zu 1 Euro). Welche Bücher zu den „notwendigen“ 
gehören, kann man dem für ganz Baden-Württemberg einheitlich 
festgelegten „Lernmittelverzeichnis“ entnehmen. Nach derzeitiger 
Regelung der Stadt besteht aber auch die Möglichkeit, Lernmittel zu 
einem ermäßigten Preis (sog. „Bonussystem“: zurzeit 70% Eigenanteil, 
die restlichen 30% zahlt die Stadt) über die Schule anzuschaffen und zu 
behalten. Workbooks und Cahiers d’exercices sind nicht im Lernmittel-
verzeichnis aufgeführt; bei ihnen wäre aber eine Ausleihe nicht sinnvoll. 
Für den Kauf solcher Arbeitshefte haben wir eine Obergrenze von 5 Euro 
Eigenanteil vereinbart, den Großteil des Preises trägt die Schule. 
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In jedem Fall gilt: Wann immer es einer Familie schwer fallen sollte, 
einen Eigenanteil aufzubringen (das gilt auch für Klassenfahrten und 
sonstige Aktivitäten), hilft unser Förderverein schnell und unbürokratisch. 
Jeder Antrag wird vertraulich behandelt und zügig erledigt. 
 
 

4. Das Schülerbuch 
 
Einige Jahre schon gab es am Schiller-Gymnasium ein sogenanntes 
Korrespondenzheft zur Kommunikation zwischen Lehrerschaft und 
Elternhaus. Im letzten Schuljahr hat der Arbeitskreis „Gute Schule“ unter 
Mitwirkung von Eltern und Schülern ein neues „Schülerbuch“ entwickelt, 
das neben den Funktionen des Korrespondenzheftes noch eine Reihe 
anderer Funktionen in sich vereint: Schuljahreskalender, 
Hausaufgabenheft, Informationsbroschüre zum Schiller mit 
Hausordnung, wichtigen Telefonnummern und Adressen und vieles 
mehr. Der Förderverein unterstützt diese Neuerung großzügig, sodass nur 
noch ein Eigenbeitrag von 3 Euro übrig bleibt. Da uns der Kontakt 
zwischen Schule und Elternhaus sehr wichtig ist, möchten wir diese 
Anschaffung für alle unsere Schüler verpflichtend machen. Wir bitten um 
Ihr Verständnis. 
 
 

5. Handys in der Schule 
 
Handys gehören zum täglichen Leben und erleichtern vieles, besonders 
die Kommunikation zwischen Eltern und Kindern. Es ist deshalb nicht 
verboten, dass die Kinder Handys im Schulranzen haben. Während der 
kompletten Schulzeit ist auf dem ganzen Schulgelände das Benutzen des 
Handys aber verboten. Es muss deshalb auch während der ganzen Zeit 
ausgeschaltet sein. 
 
Insbesondere sehen wir es als schweres Vergehen an, wenn mit Handys 
fotografiert oder gefilmt wird: Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass 
Lehrer und Mitschüler vor offenem oder verstecktem Filmen geschützt 
werden müssen. Dies war im vergangenen Schuljahr einigen Schülern 
wohl nicht klar oder sie gaben vor, es sei ihnen nicht klar. Filmen mit 
dem Handy in der Schule wird streng bestraft. Bitte sprechen Sie mit 
Ihren Kindern darüber. 
 
Also: Der Grundsatz „Handy aus“ gilt für alles: telefonieren, 
fotografieren und filmen! 
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6. Hinweis zur Sicherheit für Zweiräder 
 

 
a. Mit Beginn des Herbstes verschlechtern sich die Sichtverhältnisse im 

Straßenverkehr. Es ist deshalb dringend erforderlich, alle 
Möglichkeiten wahrzunehmen, dass man als Verkehrsteilnehmer 
gut gesehen wird (z.B. helle Kleidung, Helm, Beleuchtung, 
Reflektoren am Fahrzeug,...). Zusätzlich erschweren Laub und 
fallende Zweige sicheres Fahren auf den Strassen und 
Fahrradwegen. 
 
Wir bitten alle Schüler und Schülerinnen und ihre Eltern auf diese 
Gefahren zu achten und die entsprechenden Hinweise zu beachten. 
 

b. Bei eventuellen Rettungsaktionen (Arzt, Sanitäter, Feuerwehr) kann 
es auf Sekunden ankommen, um das Leben der Verletzten zu 
retten. Deshalb kann es nicht zugelassen werden, dass die 
Rettungskräfte erst Fahrräder wegräumen oder eventuell über 
diese steigen  müssen, um retten zu können. Unsere Schulordnung 
sieht deshalb ausdrücklich vor, dass zu Unterrichtszeiten (7.40 bis 
17.10 Uhr)  im Bereich vor dem Haupteingang keine Zweiräder 
geparkt werden dürfen. Die Abstellplätze für Fahrräder sind im 
Fahrradkeller oder im Hof beim Altbau, für Roller/Mopeds längs 
des Schillersaales. 
 

 
 

 
In diesem Schuljahr beginnen wir mit der Ausbildung 
der  
 

Schülermediatorinnen und 
Schülermediatoren! 
 
Bis wir wirklich starten können, sind noch einige organisatorische Vorarbeiten nötig, 
darunter ein Treffen der Lehrer-Mediator/innen am 23. September.  
 
Bitte achtet ab Ende September auf Aushänge in der Schule, die zu einem 
Infotreffen für alle Interessenten einladen werden.  
 
Geeignet ist die Ausbildung für Schüler/innen ab Klasse 9. 

 
B. Seitz (für das Mediatorenteam des Schiller-Gymnasiums) 
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Elternabende 

 
 
 
Liebe Eltern, 
 
 
wir laden herzlich ein zu den diesjährigen Elternabenden: 
 
Die Elternabende der Klassenstufen 5, 6 und 7 sowie der 10a finden statt am 
Mittwoch 06.10.10 um 19.30 Uhr im jeweiligen Klassenzimmer.  
 
Die Elternabende der Klassenstufen 8, 9, 10 und U1 finden statt am Donnerstag 
07.10.10 um 19.30 Uhr im jeweiligen Klassenzimmer. Vorher, um 19.00 Uhr, 
gibt es noch eine allgemeine Informationsveranstaltung der Schulleitung und 
des Oberstufenberaterteams für die Eltern der Unterprima im Schillersaal. 
Bitte beachten: Der Elternabend der 10a findet nicht an diesem Termin statt, 
sondern am 06.10.09. 
 
Die zentrale Terminierung hat den Vorteil, dass Sie die meisten Lehrerinnen 
und Lehrer Ihrer Kinder kurz kennen lernen können und dass Sie nicht häufiger 
als zweimal zum Schiller-Gymnasium kommen müssen. Falls es 
Überschneidungen gibt (falls bei Ihnen also zwei Elternabende gleichzeitig 
anstehen), empfehlen wir im Laufe des Abends das Zimmer zu wechseln und 
den zweiten Teil beim Elternabend des zweiten Kindes zu verbringen. 
Vielleicht kann man sich auch von befreundeten Eltern Informationen 
einholen. 
 
Außerdem weisen wir auf die erste Sitzung des Elternbeirats hin, die am 
Montag 20.10.09 um 19.30 Uhr in der Mensa stattfinden wird.  
 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
 
Karin Reinhard        Manfred Keller 
Elternbeiratsvorsitzende       Schulleiter
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Ganztagesschule Schiller-Gymnasium: 

 
Das Schiller-Gymnasium ist eine offene Ganztagesschule, das heißt, es gibt für 
die Schüler die Wahl, entweder nur den Pflichtunterricht zu besuchen (zwei bis 
drei Nachmittage) oder aus dem reichhaltigen Angebot zusätzliche 
Veranstaltungen auszusuchen (vier bis fünf Nachmittage sind möglich). Falls Sie 
Ihr Kind verbindlich zur Nachmittagsbetreuung anmelden wollen, füllen Sie 
bitte das entsprechende Formular im Sekretariat aus. Dabei vermerken Sie bitte 
auch, in welchem Fach es ggf. Hausaufgabenhilfe in Anspruch nehmen möchte. 
 
Die Bausteine unserer Nachmittagsbetreuung sind die folgenden: 
 
 

Mittagessen in der Mensa 
 
Ab Anfang letzten Schuljahres hat die Firma „Akzente Offenburg“ die 
Schulmensen übernommen und seitdem hat es keine Unklarheiten wie in den 
Vorjahren mehr gegeben. Die Zwischenverpflegung wird in den beiden großen 
Pausen, das Mittagessen entweder um 12.00 Uhr oder um 13.00 Uhr, je nach 
Stundenplan, angeboten.  
 
Alle Schüler können zum Gelingen des Mensabetriebs beitragen, indem sie 
regelmäßig dort essen und uns ihre Rückmeldung weitergeben. Wir werden 
uns ständig um Verbesserung bemühen und eure Anregungen an die 
Verantwortlichen weitergeben.  
 
Davon abgesehen erwarten wir, dass die Schülerinnen und Schüler das 
freundliche Mensateam unterstützen und sich den Damen gegenüber anständig 
verhalten. Drängeln und Vordrängeln sind verboten. 
 
 

Hausaufgabenbetreuung 
 
durch unsere Jugendbegleiter im „Studierzimmer“ 
 
Wie schon seit drei Jahren haben wir Schülerinnen und Schüler der Klassen 11, 
12 und 13, die am Mittag im Studierzimmer Dienst tun: Sie helfen bei den 
Hausaufgaben und stehen den Kleineren mit Rat und Tat beiseite. 
 
Betreut werden sie von Frau Kerkovius und Herrn Yilderim. 
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unsere Angebote, unser Konzept 
 
 
durch unsere Hausaufgabenbetreuer 
 
Frau Puvel, Herr Breuer und Herr Gailer führen seit letztem Schuljahr Aufsicht 
im Studierzimmer und sind inzwischen nicht mehr aus unserem 
Nachmittagskonzept wegzudenken: Sie leihen Bücher unserer Bibliothek aus 
und bei ihnen müssen die Schüler sich anmelden, wenn sie im PC-Forum 
selbständig recherchieren wollen. 
 
 
 

Fachliche Hilfe 
 
durch Lehrerinnen und Lehrer der Hauptfächer 
 
Seit letztem Schuljahr gibt es ein neues Angebot: Vier Kolleginnen können 
fachliche Hilfe bei den Hausaufgaben geben. Eine von ihnen finden die Schüler 
jeweils an einem Nachmittag im Hausaufgabenzimmer (neben dem 
Studierzimmer). Der vorläufige Dienstplan sieht so aus: Frau Echtle (F, L, 
donnerstags um 13.10 Uhr und freitags um 14.00 Uhr), Frau Herbert (E, 
mittwochs um 13.10 Uhr), Frau Lienert (D, dienstags um 13.10 Uhr) und Frau 
Kupfer (M, montags um 13.10 Uhr). Bitte nehmt das Angebot an und traut 
euch Fragen zu stellen!  
 
 
 

Sport und Spiel am Nachmittag 
 
unter Anleitung unserer Jugendbegleiter „Sport“ 
 
Schon länger haben Jugendbegleiter in den Vormittagspausen Sportgeräte 
verteilt; nun gibt es auch mittags die Gelegenheit, sich sportlich zu betätigen. 
Neben Sporthalle und „Fitnessraum“ haben wir zwei neue Räume: den 
Billardraum und den Tischtennisraum! Dort kann man sich unter Aufsicht der 
Jugendbegleiter vom „harten Schulalltag“ entspannen. Die Betreuung dieses 
Bereichs leitet Herr Hiller. 
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Unsere Arbeitsgemeinschaften  
 

was Std wann und wo für 
wen 

1.Treffen wer 

Badminton 1 montags 7.  , TH 5 - 10 Fr 17.9.  9.15 Uhr  H. Rudolf 
Handball 1 mo oder do 7. , TH 5 - 9 Do 16.9., 11.05 H. Groß 
Judo 2 nach Absprache 5 - 13 Fr 17.9., 11.05 Uhr,  

R 221 
H. Jaeger 

Volleyball  2 Dienstag 10.+11. TH 6-7 Di 28.9. , 15.30 TH H. Hiller 
Volleyball 2 Fr 8.+9.  , TH 5 Fr. 14 Uhr, TH H. Schmid 
Volleyball Mädchen 2 Fr. 8 + 9. 5 - 8 Fr 14 Uhr, TH Fr. Schäffner 
Tanzen 1 nach Absprache 5-13 Do 16.9., 13 Uhr  

R 107 
Fr. Schäffner 

Tanzen M nach Absprache   Schülermentorinnen 
Informatik  2 Di und Mi jeweils 

8.+9. Std 
10 Mo 20.9., R 128 Fr Trotter 

Experimentieren 2 Fr 8.+9., R 233 ab Kl 
5 

Fr 17.9., 14 Uhr,  
R 233 

H. Krause + H. Meyer- 
Rettberg 

Flugmodell-Bau M Fr 14 Uhr, R 005 ab Kl 
5 

Fr. 17.9. 14 Uhr ,  
R 005 

H. Bundesen 

Patchwork/Nähen 1 14 tägig: Do 8.+9. ab Kl 
9 

Mo 20.9., 11.05 Uhr  Fr. Basler 

Kunst AG 1 nach Absprache 5 - 13 Do 23.9., 9.15 Uhr  
R 401 

Fr. Dreher 

Rhetorik- AG 2 Donnerstag 10.+11. 10 - 
13 

Mi 22.9.  11.05 Uhr H. Reinbold 

Spanisch 1 14 tägig Fr. 7.+8. U1 Fr 17.9.   11.05    
R 324 

Fr. Mühlbacher 

Chinesisch – Kurs  (60 € )  M nach Absprache   H. Lin  
Latinum I  fakultativ 4 Mo+Mi 8.+9.Std 8-9 Do 16.9. 11.05 Uhr  

R 205 
Fr. Echtle-Jouvhomme 

Arabisch 1 nach Absprache ab Kl 
9 

nach Anmeldung H. Dr Schmelz 

Theater AG  2 Do 8.+9. Schillersaal ab Kl 
5 

Mo 20.9.,11.05 
Schillersaal 

Fr. Huber 

Orchester  2 Fr. 8.+9., R 143 6 - 13 Fr 24.9. 14 Uhr    
R 143 

H. Möhringer 

Vororchester  1 Fr. 7. Std R 143 5 - 9 Fr. 24.9.  13.10 Uhr R 
143 

H. Möhringer 

Bigband A 1 Di 7. Std 
Bösendorfer 

6 - 9 Di 21.9.  13.10 Uhr 
Bösendorfer. Saal. 

H. Lehmann 

Bigband groß 2 Fr 8.+9. Bösendorfer 9 - 13 Fr 17.9. 14 Uhr 
Bösendorfer 

H. Weber 

Chor Oberstufe  2 Fr. 8.+9.  Schillersaal 10 - 
13 

Fr 24.9.  14 Uhr  R 
142 

H. Oelbe 

Schreibmaschinen-Kurs M nach Anmeldung   Sekretariat  
Unterstufen-Sani  Fr 16°°, Malterser, 

Friedensstr.16 
5 - 7 Fr 16 Uhr Malteser-

Haus 
Lena Brühl, Lars 
Zitterbart 

Schulsanitäter  Fr 16°°, Malterser, 
Friedensstr.16 

8 - 13 Friesensstr.16 Malteser 

M = mentorenbetreut      
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Schillerprofil Musik 

 
 
Rückblick und Vorschau 
 
Die Musik-Veranstaltungen im vergangenen Schul-Halbjahr:  
 
Freitag, 26. Februar Besuch des Chors der Thelma Yellin High School of the 
bis Mittwoch, 3. März Arts aus Givatayim, Israel, mit einem Konzert unserer  
 Gäste gemeinsam mit unserem Oberstufenchor und   
 dem Orchester am Sonntag, 28. Februar im Schillersaal  
Freitag, 5. März Klassenkonzert der Musikzugsklasse 9ab im Schillersaal 
Freitag, 12. März Klassenkonzert der Musikzugsklasse 5b im Schillersaal 
Mittwoch, 17. März Klassenkonzert der 5a im Schillersaal, 
 Auftritte  der Bläsergruppe und des Vororchesters  
 beim  „Nachmittag der Offenen Tür“, 
 Auftritt der Unterstufen-Big-Band beim  
 Informationsabend für die Viertklässler-Eltern 
Dienstag, 15. April Schüler/innen der Klassen  11a und b besuchen das  
 Konzert des Landesjugendorchesters in der 
 Musikhochschule Freiburg mit Werken von Johann Strau0, 
 Peter Tschaikowsky, Gioacchino Rossini und  
 Richard Wagner  
Mittwoch, 28. bis Probetage des Oberstufenchors und des Orchesters in  
Freitag, 30. April der Landesakademie für die musizierende Jugend  
 in Ochsenhausen  
Montag, 3. Mai „Now is the Month of Maying“  
 Konzert des Oberstufenchors und seiner Solisten 
 (Jessica Milke, Nathalie Kiefer, Lena Bremberger, 
 Benjamin Heckmann, Max Wüstenberg,  
 Klavier: Max Hoferer, Raphael Lott) mit Vokalmusik aus  
 fünf Jahrhunderten 
Donnerstag, 6. Mai Der Oberstufenchor singt beim Eröffnungskonzert  
 der 31. Baden-Württembergischen Schulchortage  
 in Müllheim 
Montag, 17. Mai Klassenkonzert der Musikklasse 6a im Schillersaal 
Dienstag, 18. Mai Konzert der beiden Big Bands im Schillersaal 
Montag, 7. Juni Abschlusskonzert der Musik-Abiturienten 
 im Schillersaal 
Donnerstag, 10. Juni Die Klasse 11d besucht eine Vorstellung  
 der Oper „Cosí fan tutte“ von W.A.Mozart  
 im Staatstheater Karlsruhe 
Samstag, 12. Juni Musikalische Gestaltung des Schilleraner-Treffens  
 im Schillersaal durch das Jazz-Trio  
 des Schiller-Gymnasiums 
Samstag, 12. Juni Großes Chor-, Solisten- und Orchesterkonzert  
 im    Schillersaal mit Werken von John Williams  
 (Thema aus „Schindlers Liste“), Peter Tschaikowsky,  
 Edward Elgar (Pomp and Circumstance Nr.1),  
 George Gershwin (Rhapsody in blue) und  
 Auszügen aus dem Musical „Fiddler on the Roof“ 
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Mittwoch, 16. Juni Klassenkonzert der Musikklasse 6b im Bösendorfersaal 
Montag, 28. Juni Konzert des Unterstufenchors und des Vororchesters  
 im Schillersaal 
Mittwoch, 30. Juni Klassenkonzert der Musikzugklasse 6b 
 im Bösendorfersaal 
Montag, 5. Juli Konzert des Neigungskurses Musik der Klasse 12 
 im Bösendorfersaal 
Donnerstag, 8. Juli Konzert der Musikzugklasse 7a  
 im Bösendorfersaal 
Donnerstag, 15. Juli Kammerkonzert der Musikprofilklasse 11 a/b  
 im Bösendorfersaal  
Mittwoch, 14. Juli Klassenkonzert der Musikprofilklasse 10a 
 im Bösendorfersaal 
Montag, 19. Juli Klassenkonzert der Musikprofilklasse 8a  
 im Bösendorfersaal 
Donnerstag, 22. Juli Klassenkonzert der Musikzugklasse 7a 
 im Bösendorfersaal 
Freitag, 23. Juli „Hexen hexen“ - Musik - und Theater-Abend des 
 Mittelstufenchors (mit Eigenkompositionen der 
  Musikprofilklasse 9 a/b) und der  
 Theater-AG der Unterstufe 
Dienstag, 27. Juli Die Oberstufen-Big-Band spielt beim „Schiller-Hock“ 
 im Schulhof 
 
 
Vorschau auf das aktuelle Schuljahr:  
 
Freitag, 22. Oktober Musikalische Gestaltung des Gedenkens an die Deportation 
Schillersaal der Offenburger Juden nach Gurs 
 mit Musik von Kurt Weill und seinem Vater Albert Weill, 
 dem einstigen Kantor der Kippenheimer Synagoge,  
 durch den Oberstufenchor und Solisten 
 
Sonntag, 24. Oktober Musikalische Gestaltung der Gedenkfeier der Stadt 
20 Uhr Offenburg  zum Jahrestag der Deportation der  
Ritterhaus Offenburger Juden  
 mit der Blechbläsergruppe 
 
Dienstag, 09. November Musikalische Gestaltung der Gedenkfeier der  
20 Uhr Stadt Offenburg zum Jahrestag der Pogromnacht 1938 
Salmen mit Kammermusikern des Schiller-Gymnasius 
 
jeweils montags, Adventsmusiken der Bläsergruppe 
6. Dezember, 
13. Dezember, 
20 Dezember 
11.10 Uhr 
Altbau-Treppenhaus 
 
Samstag, 11. Dezember Traditionelles Advents- und Weihnachtskonzert 
19 Uhr unserer Chöre und Orchester 
Dreifaltigkeitskirche 
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Beratung am Schiller 

 

Die Unterstufenberatung stellt sich vor 

Mit Beginn des Schuljahres 10/11 gibt es am Schiller ganz offiziell eine Unterstufenberatung. 
Damit hat unsere Schule Beratungslehrer für alle Stufen, die unsere Schüler zu Beginn, 
während und gegen Ende der Schullaufbahn unterstützen und ihnen beratend zur Seite 
stehen. 

Die Unterstufenberatung kümmert sich um die Klassen 5 bis 7, wobei ein 
Tätigkeitsschwerpunkt auf der Klasse 5 liegt, um den Schülern den Übergang von der 
Grundschule ans Gymnasium zu erleichtern. 

Bei Wünschen, Anregungen oder Problemen habt ihr/haben Sie mehrere Möglichkeiten, 
zu uns Kontakt aufzunehmen: 

1. Ihr könnt euch/ Sie können sich an Frau Seitz oder Frau Eisenbeiß wenden. 
2. Ihr könnt uns/ Sie können uns per Mail erreichen: unterstufenberatung-schiller@gmx.de 
3. Bald könnt ihr eure Anliegen auch anonym in einen Wunsch- bzw. Kummerkasten werfen. 

Sobald dieser eingerichtet ist, werden wir euch über die Homepage informieren. 

Ein Überblick über die Tätigkeitsschwerpunkte der Unterstufenberatung am 
Schiller: 

Für die Klassen 5 und 6 
Grundschulkontakte
Lehrerteams
Erste Schulwoche

Erleichterung des Übergangs 
von der Grundschule 
ans Gymnasium 

Patenschaften (SMV)
Für die Klassen 5 bis 7 

Unterstufenberater als Ansprechpartner 
bei Wünschen/Anregungen oder 
Problemen 

Mail-Kontakt (unterstufenberatung-
schiller@gmx.de) 
persönl. Gespräch mit Frau Seitz oder Frau 
Eisenbeiß 

Soziales Lernen 
Klassenstunde 
(Lions Quest; Klassenrat) 
Mediation

gemeinsame Projekte Unterstufendisco (SMV)

Fremdsprachen 

Wir nehmen uns Zeit 

Materialien, die das selbstständige Lernen 
erleichtern

Lerntipps
Für die Eltern 

Unterstufenberater als Ansprechpartner 
bei Wünschen/Anregungen oder 
Problemen 

Mail-Kontakt: 
(unterstufenberatung-schiller@offenburg.de)/ 
persönliches Gespräch mit Frau Seitz oder Frau 
Eisenbeiß 
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Besondere Projekte am Schiller-
Gymnasium 
 

Die Sommerschule 
 
Die Sommerschule in den Sommerferien 2010 war noch besser besucht als letztes Jahr. 
Über 40 Schüler und Schülerinnen haben das Angebot genutzt und sich „auf die 
Sprünge“ helfen lassen. Dabei waren hauptsächlich die Fächer Mathematik (21) und 
Französisch (11) gefragt, gefolgt von den anderen Fremdsprachen (zusammen 9) und den 
Naturwissenschaften (7). Nach ersten Rückmeldungen stufen Lehrende und Lernende 
ihre Tätigkeit als (sehr) erfolgreich ein. Wir werden das Konzept weiter verbessern und 
daran arbeiten, dass  auch während des laufenden Schuljahres Stützunterricht angeboten 
werden kann. 
 
 

Sextanerpatenschaften 
 
Zu Beginn des neuen Schuljahres hat das Projekt der „Schülerpatenschaften“ für 
die Sextaner“ wieder begonnen. In diesem Projekt geht es darum, dass erfahrene 
Schüler der 6.- 13. Klassen den neuen Fünftklässlern als erste Vertrauenspersonen 
zur Seite stehen. Sie stellen sich gleich in der ersten Schulwoche den neuen 
Schillerschülern vor. Im weiteren Verlauf des Schuljahres organisieren die Paten 
Schulführungen durchs Schiller, bei denen auch eher unbekannte Orte der Schule 
gezeigt werden. Daneben können sich die Sextaner bei Fragen zum Zug- und 
Busverkehr oder bei Problemen mit Lehrern und Mitschülern an die Paten 
wenden. 
 
Die SMV hofft, dass das Projekt gut angenommen wird. Nach dem Probelauf 
vom letzten Jahr sind wir optimistisch, dass wieder viele Schüler Spaß daran 
haben werden. 
 
 

Girls’ Day Akademie 
 
Am 22.9. nehmen 9 Schülerinnen aus den 10. Klassen des Schiller-Gymnasiums 
mit ihren Eltern im Schillersaal an der Auftaktveranstaltung zur zweiten Girls’ Day 
Akademie in Offenburg teil.  
Sie werden ab sofort freiwillig ein Schuljahr lang jeden Freitag Nachmittag unter 
der Leitung von Frau Bartsch von der Beruflichen Bildungs-GmbH BBQ  ein 
Bewerbungs- und Teamtraining absolvieren, die Science Days besuchen, an der 
Fachhochschule Roboter programmieren und Fluglotsen spielen, bei Xenterio 
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Platinen löten lernen, bei DOLL-Fahrzeugbau ein LKW-Modell entwerfen und 
bauen... 
Am Schuljahresende werden sie ihre Ergebnisse präsentieren – und sicher wissen, 
ob für sie ein technischer Beruf  in Frage kommt. 
 
 

SchoolGoesBusiness 
 
Das Schiller-Gymnasium nimmt noch an einem zweiten Berufsinformations-
projekt teil: Zwei Schüler der zehnten Klassen absolvieren zurzeit ein 
ganzjähriges Praktikum bei jeweils drei unterschiedlichen Betrieben im 
Gewerbegebiet Rammersweier. Sie besuchen Betriebe unterschiedlicher 
Branchen (z.B. Architekturbüro, Gärtnerei, Grafikbüro, KfZ-Betrieb) an 
jeweils drei Nachmittagen der Woche. Die Verantwortlichen von 
SchoolGoesBusiness, Herr Freiherr von Grafikteam und Herr Mäurer von 
HIWIN haben den Ablauf mit den Schülern, ihren Eltern und der Schule 
abgesprochen und der Anfang war vielversprechend. Wir werden in 
unregelmäßigen Abständen darüber informieren. 
 
 

„Projekt Klartext“ für die „Unterprima“ 
 
Am Mittwoch, 17. November 2010, öffnen die Universitäten, 
Fachhochschulen und Dualen Hochschulen (bisher: Berufsakademien ) ihre 
Türen für interessierte Oberstufenschüler. Die „Unterprima“ hat an diesem 
Tag unterrichtsfrei, damit die Schüler das Angebot auch nutzen können. 
Vorbereitend dazu findet am „Schiller“ am Freitag, 15. Oktober, bereits zum 
sechsten Mal das Projekt „Klartext“ statt.  

Am Vormittag erhalten die Schüler der „Unterprima“ zunächst allgemeine 
Informationen zum Studium an Uni, FH und DH. Den FH-Part übernimmt 
Herr Prof. Dr.-Ing. Andreas Christ von der Fachhochschule Offenburg, die 
DH wird durch Studenten des Progress-Werks Oberkirch und Referenten der 
Agentur für Arbeit vertreten. Nach der Mittagspause stellen Studenten, 
meist sogar ehemalige Schiller-Schüler, kleineren Schülergruppen gängige 
und interessante Studiengänge vor. Sie berichten über ihre persönlichen 
Erfahrungen und stehen den Schülern für weitere Fragen zur Verfügung. 

Wir hoffen, dass unser Projekt „Klartext“ auch bei der „Unterprima“ wieder 
guten Anklang findet. 

Alfred Muser 
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Projekttage Natur und Technik 2010 

 
 

 

Projekt 
Recycling-
Taschen 

 
An den letzten 4 Tagen des vergangenen Schuljahres fanden am Schiller-Gymnasium Projekttage 
statt. Bei 65 (!)  verschiedenen altersübergreifenden Projekten in und außerhalb der Schule konnten 
unsere Schülerinnen und Schüler werken, forschen, Techniken ausprobieren, die Arbeitswelt 
erkunden oder sich in der freien Natur bewegen und dabei auch Mitschüler aus anderen Klassen 
kennen lernen.  
Hiermit sei noch einmal allen Projektleitern und Helfern ganz herzlich gedankt! 
Ein ganz besonderer Dank gilt den Einrichtungen und Firmen, die sich 3 Tage Zeit genommen haben 
um Schülerinnen und Schüler in ihren Alltag schnuppern zu lassen. 
Die Projektpräsentationen beim „Schillerhock“ am Dienstag Nachmittag vor den Sommerferien  
haben gezeigt, wie engagiert die meisten Schülerinnen und Schüler bei ihren Projekten waren und 
welche ungeahnten Talente in manchen geweckt werden konnten.  
So bunt und vielfältig kann der Schulalltag nicht immer sein, aber gelegentlich sollte er so sein!  
Elvira Mechling 
 

 

Projekt 
Backen 
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Projekt 
Steine 

 

Schätze im Schwarzwald 
 
Was heute für den Tourismus gilt, galt früher für den Bergbau. Von diesem Vergleich 
konnten sich 31 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 bis 8 des Schillergymnasiums 
im Rahmen der Projekttage Ende Juli überzeugen. 
Das Projekt „Steine im Schwarzwald“ bot den Schülern die Möglichkeit, Methoden zur 
Bestimmung von Gesteinen zu erwerben, den Abbau von Schwerspat bzw. Silber in einem 
Bergwerk zu erkunden und das gewonnene Wissen mit Plakaten zu präsentieren. 
Die Erdkunde Abteilung der Schule, die durch neues Personal und bilingualen Unterricht 
verstärkt wurde, zeichnet sich durch eine überdurchschnittlich große geologische Sammlung 
aus. Leider ist es aufgrund des Lehrermangels derzeit nicht möglich, einen Geologie-Kurs für 
die Oberstufe anzubieten. 
Wer sich ebenfalls für den Bergbau im Schwarzwald interessiert, dem wird zur Nachahmung 
geraten. Das Besucherbergwerk Wenzel in Oberwolfach (www.grube-wenzel.de) und die 
Mineralienhalde  Grube Clara in Wolfach (www.mineralienhalde) sind mit öffentlichen 
Nahverkehrsmitteln leicht zu erreichen und man wird von einem sehr erfahrenen und 
freundlichen Team empfangen. Ein ideales Ferienprogramm für die ganze Familie. 
M. Hug 
 
 

 

Projekt 
Töpfern 
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Schiller-Schwerpunkt: Theater 
 

 
 
 
 
 

Die Mühle 
 

Die verrückte Geschichte eines Irrenhauses 
 
 
Eines Nachts träumt das Bettelmädchen Kara von einer Stimme, die ihr befiehlt: „Komm 
nach Schwarzkollm in die Mühle, es wird nicht zu deinem Schaden sein.“ Der Traum lässt 
ihr keine Ruhe und so entschließt sie sich den Worten zu folgen. In dem kleinen Dorf 
angekommen, werden ihre Erwartungen jedoch enttäuscht. Sie erfährt: „Die Mühle“ ist der 
Name eines Irrenhauses. Wenig später wird sie auch schon, ohne ersichtlichen Grund von 
zwei Pflegern festgenommen und in die Anstalt gebracht. Dort macht sie Bekanntschaft mit 
den kuriosen Patienten und der Meisterin. Die Leiterin des Sanatoriums führt ein strenges 
Regiment, lässt die Patienten schuften und wer nicht ihrem Wort gehorcht, wird bestraft. 
Jedoch erkennt Kara bald, dass sie nicht die einzige zu sein scheint, die nicht in diese 
„Mühle“ gehört. Die Patienten verheimlichen ihr etwas und Dinge geschehen, die sich Kara 
nicht erklären kann. 
 
Das Theaterstück basiert auf dem Buch „Krabat“ von Otfried Preußler. Allerdings löst sich 
die Story von ihrer Vorlage und erzählt eine neue Geschichte, die sowohl für Krabat-Kenner, 
als auch für diejenigen, die Preußlers Werk nicht gelesen haben, Spannung und Humor 
bereithält. 
 
Das Drehbuch wurde von den zwei Abiturienten und Leitern der Theater-AG, Steffen 
Lindemann und Lucas Reinhard, selbst verfasst und mit den Schauspielern, die aus der 6. bis 
10. Klasse stammen, immer wieder diskutiert und bearbeitet. Das Ergebnis wird am Sonntag 
03.10. und am Montag 04.10.2010 präsentiert. 
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die SMV informiert 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Schulbattle gegen das Grimmels 
 
Am 24. September 2010 ist es so weit: Zum erstenmal findet ein Wettkampf zwischen 
Grimmels und Schiller statt.  
 
Dabei werden Schüler der 8. und 9. Klassen unserer Schule in gelosten Gruppen gegen 
Gruppen vom Grimmels antreten. Aber nicht nur die Sportler sind gefragt: Für jeden ist 
etwas dabei.  
 
Bei dem Wettkampf soll es nicht nur ums Gewinnen gehen, sondern auch darum, den 
„Schiller-Spirit“ zu fördern, von dem Herr Keller im Stufenplenum gesprochen hat. Wichtig 
ist dabei, dass es fair zugeht und dass man in freundschaftlicher Weise gegeneinander antritt. 
Aber auch der Spaß sollte nicht zu kurz kommen. 
 
Natürlich gibt es für den Gesamtsieger aller Gruppen auch einen kleinen Preis (einen 
Gutschein, der vom FORUM-Kino gesponsort wird). 
 
Viele Grüße, 
 

die SMV 
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Wichtige Termine im Schuljahr 

 
 
 
Mi 29./ Do 30.09.10 Fototermin Klassen 5, 7, 9, U1 
Di 28.09.10 Vergleichsarbeiten Deutsch Kl. 7 u. 9 
Do 30.09.10 Vergleichsarbeiten Englisch Kl. 9 
Fr 01.10.10 Exkursion des Kollegiums; Unterricht bis 11.05 Uhr 
Di 05.10.10 Vergleichsarbeiten Mathematik Kl. 7 u. 9 
Mi 06.10.10 19.30 Uhr Elternabende Kl. 5, 6, 7 und 10a 
Do 07.10.10 19.30 Uhr Elternabende Kl. 8, 9, 10 , U1 (ohne 10a) 
Di 12.10.10 Klassenausflug 
Do 21.10.10 15.40 Uhr Arbeitskreis Gute Schule 1. Treffen 
Mo 25.10. – Fr 29.10.10 Bogy (Berufspraktikum)Kl.10  und Studienfahrt Kl. 13 
Mo 01.11. – S0 07.11.10 Herbstferien 
Di 09.11.10 19.00 Uhr Informationsveranstaltung Oberstufe für 10. Klassen 
Mi 15.12.10 19.00 Uhr Schulkonferenz 1. Treffen 
Do 23.12.10 – So 09.01.11 Weihnachtsferien 
Do 20.01.11  15.40 Uhr Arbeitskreis Gute Schule 2. Treffen 
Fr 04.02.11 Elternsprechtag 
Mi 23.02.11 Schülersprechtag 
Di 01.03.11 Offener Nachmittag 
Do 03.03. – So 13.03.11 Fastnachtsferien 
Di 15.03. – Do 24.03.11 Schriftliches Abitur 
Di 22. und Mi 23.03.11 Anmeldung Sextaner 
Do 14.04.11  15.40 Uhr Arbeitskreis Gute Schule 3. Treffen 
Do 21.04. – So 01.05.11 Osterferien 
Mo 30.05./ Di 31.05.11 Mündliches Abitur 
Sa 04.06.11 Abiturfeier 
Sa 11.06. – So 26.06.11 Pfingstferien 
Mi 06.07.11    19.00 Uhr Schulkonferenz 2. Treffen 
Fr 08./ Sa 09.07.11 Schilleraner-Tage (Ehemaligentreffen) 
Do 14.07.11  15.40 Uhr Arbeitskreis Gute Schule 4. Treffen 
Di 26.07.11 Schillerhock 
Do 28.07. – So 11.09.11 Sommerferien 
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